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Zitat von Tommi

Stimme ich sogar zu. Mir geht es nur darum dass man versucht mit Verweis auf andere
Entwicklungen Leute schnell unter einen ähnlichen Verdacht zu stellen. So kann man
wieder Leute quasi kaltstellen. Klar kommt Kontext dazu. Aber im Prinzip sind die
Grenzen da jetzt wieder variabel. Unabhängig mal ein Beispiel von anderer Seite:

Wie viele Leute haben bei der Corona-Verordnung den Vergleich zum
Ermächtigungsgesetz gezogen? Damit sollte quasi das ganze Kontrukt möglichst
schnell mit einem fernen Vergleich abgewürgt werden. Der Nazi-Vergleich ist normal
das Totschlagargument, wo sich jeder sofort distanzieren und umentscheiden muss. Ich
fand es gut, dass man sich dort nicht beirren lies.

Jein, weil "Kontext" wichtig ist: Wie wahrscheinlich ist es, dass eine demokratisch gewählte
Regierung, die x Jahre lang kein Anzeichen geliefert hat, eine Diktatur errichten zu wollen, ein
"Ermächtigungsgesetz" verabschiedet (was sie übrigens gar nicht könnte, denn das
Ermächtigungsgesetz war eine Verfassungsänderung und dazu brauchte es damals wie heute
2/3 Mehrheiten ... eine Regierung verabschiedet genau genommen gar kein Gesetz, aber ok,
Verordnungen erlassen kann sie). Das Ermächtigungsgesetz war aber ein Eckpfeiler der
Errichtung der Diktatur, hob die Gewaltenteilung auf etc.

Von daher würde mir meine Interpretation auf Basis von Kontext und Hintergrundwissen eher
sagen, dass der Vergleich Blödsinn ist.

Aber zugestanden: Natürlich versucht jede "Seite", der anderen mehr in den Mund zu legen, als
sie gesagt hat, sie unter Verdacht zu stellen ... hier ist es aber schnell zu entlarven (mit etwas
Hintergrundwissen).

Wenn aber jetzt ein hohes Mitglied einer Partei wie der AfD, in der sich ja - da sind wir uns einig
- noch viel Radikalere tummeln als Gauland, wo man Menschen schon mal "entsorgen" möchte
oder Andersdenkende "Nach Buchenwald schicken" will, den Nationalsozialismus mit
"Vogelschiss der Geschichte" charakterisiert ... wird es schwierig. Ich weiß zunächst nicht was
er damit meint. Ich bin mir aber sicher, dass er nicht einfach was daher plappert, irgend eine
Aussage wollte er treffen ... aber welche?

Wollte er aussagen, dass die deutsche Geschichte viel länger ist und 1933-1945 nur wenige
Sekunden waren? Das wäre eine merkwürdige Art, das auszudrücken (und sonst hat er ja auch
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keine Probleme, klar zu sagen, was er meint ... außer, er lässt mal wieder so ein Statement
raus, kriegt Gegenwind und wurde dann doch wieder "missverstanden" ... das hat eben bei
solchen Leuten Methode, gehört mit zum Kontext). Aber selbst wenn er das so sagen wollte,
verniedlicht er damit nicht die Zeit ... nur ein paar Sekunden? Aber was für welche!

Wollte er - was er dann behauptete - den Nationalsozialismus als "Scheiße" bezeichnen? Seinen
Ekel ausdrücken? Ok, ich finde Vogelscheiße auch ekelig. Aber da gibt es doch viel stärkere
Möglichkeiten, sich auszudrücken (und das, wo Parteimitglieder Buchenwald so gut finden ...).
Vogelscheiße ist doch nur kleine Scheiße (siehe gleich unten) ... war aber eher ein
Riesenhaufen ... Von daher überzeugt mich diese Interpretation auch nicht.

Was kann ein "Vogelschiss (der Geschichte)" denn sonst noch sein? Eigentlich auch eine
Kleinigkeit, ein kleines Ärgernis (ein Häuflein vom Hund wär da schlimmer?). Und jetzt passt es
für mich einfach zusammen: Das Umfeld, die anderen, die anderen Aussagen ... vor dem
Hintergrund macht diese Interpretation für mich einfach mehr Sinn, als die anderen.

Kann ich falsch liegen? Sicher.

Aber das ist ja nur ein Beispiel, es gäbe mehr. Kann ich bei allen mit meiner Interpretation
falsch liegen? Da sag ich jetzt ganz arrogant ... eher unwahrscheinlich.
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